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Maßregeln gegen die Socialdemokratie
Man schreibt von der Saar Vor einiger Zeit brachte

das Elsässer Journal einen längeren die Bekämpfung
der Socialdemokratie betreffenden Artikel in welchem der
Befürchtung Ausdruck gegeben wurde daß die strengen Maß
regeln welche deutsche Arbeitgeber gegenüber ihren socialistisch

gesinnten Arbeitern getroffen dazu dienen könnten den beste
henden Haß zu verschärfen die Gemaßregelten in die Arme
geheimer Gesellschaften zu treiben und auf diese Weise die
Bewegung zu einer ungleich gefährlicheren zu machen Es
wurde ferner darauf hingewiesen daß die Industriellen im
Ober Elsaß ein beachtenswerthes Beispiel in der Behand
lung ihrer Arbeiter gegeben und Einrichtungen der verschie

densten Art getroffen hätten um das sittliche wie materielle
Gedeihen derselben zu befördern jeden Grund zur Unzufrie
denheit zu beseitigen und damit auch etwaigen socialistischen
Wühlereien den Boden zu entziehen Das genannte Blatt
schloß seinen Artikel mit der Bemerkung daß dieser Mahn
ruf um so mehr Beachtung verdiene da in verschiedenen
deutschen Jndustriebezirken dieselben Mittel in mehr oder
weniger erfolgreicher Weise angewendet worden wären
Die Absichten und Ansichten des Herrn Verfassers sind ge
wiß recht beherzigenswerthe recht lobenswerthe nur ver
treten sie einen ivealen Standpunkt der mit der Wirklichkeit
kaum in Uebereinstimmung zu bringen sein dürfte so lehren
uns wenigstens die hier in der Saargegend gemachten Er
fahrungen

Zur näheren Begründung unserer Ansicht müssen wir
zunächst darauf hinweisen daß im hiesigen und auch in
benachbarten Bezirken schon seit langen Jahren Einrichtungen
bestehen wie sie zu oben angedeutetem Zwecke besser kaum

gedacht werden können wir erinnern an die seitens der
königl Bergwerksdirektion seitens des Herrn Kommerzien
rath Stamm und von vielen anderen hiesigen Industriellen
geschaffenen von Jahr zu Jahr vervollkommneten Einrich
tungen durch welche in wahrhaft väterlicher Weise für das
WO der Arbeiter und ihrer Familien gesorgt wird sodaß
alle Verhältnisse vorhanden sein sollten durch welche Zufrie
denheit sowie körperliches wie geistiges Wohlbefinden des
Arbeiterstandes bedingt wird Rechnen wir hinzu noch die
im Allgemeinen recht guten Löhne und die konstante
Arbeit so wäre sicherlich die Annahme gerechtfertigt daß die
Bemühungen der Socialdemokratie in hiesiger Gegend festen
Fuß zu fassen vergeblich seien daß die Partei überhaupt
kaum einen dahin zielenden Versuch wagen würde

Leider gestalteten sich die Verhältnisse aber ganz an
ders denn zu wiederholten Malen wurden Agitatoren in
die hiesige Gegend geschickt die wohlversehen mit dem bekann
ten socialistischen Apparat von Zeitungen Brochüren Bü
chern ze c den Boden vorbereiteten erst in aller Stille

Ein unglücklicher Mensch
Von Edmund Höfer

Nachdruck verboten

Fortsetzung

Das überlegt ich mir alles und wenn ich diese letztere
Annahme gelten ließ konnt ich eigentlich an einem guten
Ende kaum zweifeln Im Gegentheil schienen alle Aussichten
so günstig wie möglich zu sein Und dennoch hatt ich wie
man zu sagen pflegt kein Herz zu der Sache

Ich hörte nicht allein seinen Worten zu ich achtete auch
auf das peinlichste auf jede Bewegung jeden Ton und Laut
Seine Aufregung war wie aus dem Mitgetheilten hervor
geht die höchste welche einen Menschen erfassen kann und
bei der außerordentlichen Reizbarkeit seiner Natur wurden
seine Gefühle durch das Aussprechen weniger beschwichtigt
als noch gesteigert Wenn irgend jemals sollte nach ver
nünftiger Annahme jene unselige Mitgift unter der er litt
jetzt hervortreten und Zuschauer und Hörer mit Spott oder
Mitleid erfüllen niemals stand mir seine Erscheinung in
der ersten Stunde unserer Bekanntschaft so deutlich so leib
haftig wieder vor Augen als in dieser Nachtstunde Wir
gingen immer Straß auf und ab denn Offenbarungen wie
er sie mir zu machen hatte vollenden sich nicht in kurzer
Frist da schließt sich immer Eines an s Andere da drängt
immer Neues herauf und endlich konnte doch auch ich nicht
mehr schweigen sondern mußte reden freundlich und doch
ernst wie ichs auf dem Herzen hatte und als meine Pflicht
empfand Der Mond ging tiefer und tiefer hinab es war
nicht hell um uns her und seine Züge und ihr Arbeiten
wurden mir nicht sichtbar Allein seine Stimme hört ich
doch und seine Aufregung seine Bewegungen konnten sich
mir nicht verbergen und nochmals ich achtete darauf
mit all meinen Sinnen Aber ich athmete allmählich
immer leichter auf Er bestand diese harte Probe auf das
befriedigendste Er rang gegen die bösen Mächte und verlor
niemals die Herrschaft über sich und seine Stimme Die
rauhen Töne die stammelnden und stotternden Laute
das klang wohl ein paarmal an allein es wurde gewaltsam

Zusammenkünfte dann aber öffentliche Versammlungen ab
hielten eine Zeitung mit Buchhandel und Colportage grün
deten auswendig gelernte mit leeren Phrasen und Schlag
wörtern strotzende Reden zum Besten gaben und in kurzer
Zeit ein recht gründliches Durcheinander anrichteten dessen
Folgen in Anbetracht unserer zahlreichen Arbeiterbevölkerung
unberechenbar sein könnten

Als der socialistische Spuk aber zu toll die Zahl der
Verführten immer größer und die Frechheit der Verführer
immer augenfälliger wurde als man einsah daß Aufklärung
Ermahnung Milde und freundliche Worte mit Hohn zu
rückgewiesen wurden und gänzlich erfolglos blieben so war
man gezwungen zur Selbstvertheidigung mehr energische
Mittel anzuwenden

Es galt die abhanden gekommene Achtung vor Ord
nung und Gesetz wieder herzustellen und den Arbeitern zu
zeigen daß die Behörden nicht allein die Macht sondern
auch den Willen besitzen jede Überschreitung der bestehenden
Gesetze zu bestrafen den übermüthigen Trotz der AusHetzer
zu brechen und die ruhigen Bürger vor ihren Umtrieben
zu schützen

Das Mittel hat seine Wirkung auch nicht verfehlt die
Volksbeglücker sitzen hinter Schloß und Riegel ihre Haupt

anhänger sind vom Schauplatz verschwunden und die socia
listische Bewegung kann hier als erloschen betrachtet werden
es ist das alles schon mehrfach erzählt mehrfach kommentirt
worden weniger bekannt dürfte aber die Thatsache sein daß
eine vollständige Invasion der Reichslande seitens der Social
demokratie nicht allein geplant sondern auch der Ausführung
sehr nahe gebracht war Denn nach Verhaftung der Haupt
rädelsführer sind Belege gefunden worden aus denen hervor
ging daß in allen Städten oder überhaupt nennenswerthen
Ortschaften Elsaß Lothringens Verbindungen angeknüpft Ver
trauensmänner ernannt kurz nnd gut das ganze Land mit
einem Netzwerk überzogen war um die socialistische Bewegung
auch in dortiger Gegend in Fluß zu bringen

Die Agitation unterblieb auf Kommando von oben
d h von den Parteiführern von denen auch die hier thätigen
Reiseapostel Weisung empfangen hatten mit den elfässifchen
Vertrauensmännern in Verbindung zu treten die Sache
scheiterte wie gesagt nach Verhaftung der hiesigen Agitatoren

Ob sie von Erfolg gewesen wäre ist jetzt eine müssige
Frage wohl aber darf die Behauptung aufgestellt werden
daß unseren Nachbarn recht viel Aerger Unruhe vielleicht
auch Verluste erspart blieben und zwar einzig durch die zur
rechten Zeit angewendeten Gewaltmaßregeln durch welche
jene Menschen unschädlich gemacht wurden denen die Aus
führung der Agitation im Reichslande übertragen worden war

Anmerkung der Redaktion Indem wir den obigen
Brief veröffentlichen halten wir es für erforderlich wiederholt zu

zurückgezogen und es folgte ihm alsbald wieder die Rede
des tief bewegten und erschütterten jubelvollen und zagenden
Menschenkindes

Wenn es so mit ihm stand wenn das Stich hielt
durfte man allerdings ruhiger und gläubiger in die Zukunft
sehen Und als endlich schon der Morgen nahte und wir
wieder vor meiner Thür standen fühlt ich wirklich in mir
sich ein gewisses Vertrauen regen fing ich an die darf
ich so sagen Vorgänge des entschwundenen Tages fast
mit seinen Augen anzusehen und vor allem erschien ich mir
selber grausam daß ich bisher nichts als Warnungen Ein
wendungen für ihn gehabt seiner tiefen Bewegung stets eine
kühle Verständigkeit entgegengehalten hatte Grade nach
meinen letzten Beobachtungen durfte und mußte ich ihm ein
gutes Wort mitgeben und seine Hand zum Abschied fassend
sagte ich herzlich Also Arthur arbeiten Sie an sich selbst
Sie sind Manns genug um sich der Einsicht nicht zu ver
schließen daß Ihre gefährlichsten Feinde in und an Ihnen
selber zu suchen sind Sie haben seither mehr als eine
harte Probe gut bestanden Arbeiten Sie so fort Alles
Andere spricht zu Ihren Gunsten

Er drückte mir die Hand als wollt er sie zerbrechen
und seine Stimme bebte als er mir erwiderte Gott segne
Sie Doctor Sie wissen nicht wie wohl Sie mir thun
aber wie nöthig mir auch solch ein Trost ist Der Director
hat mir gestern wenn auch auf das gütigste erklärt daß
die Staatsanwaltscarriere nichts für mich sei Ich begreife
das selber gut genug Und wie dort ist es auch ander
wärts An dem Willen an der Arbeit soll es nicht fehlen
Aber werden sie genügen Sehen Sie das ist der Schatten
nicht nur in meinem Leben sondern auch in meinem Glück

Ich sehe keinen Schatten als eine unmännliche
Furcht, sagte ich ernst

Zu der Furcht hab ich leider allen Grund, ent
gegnete er das Wort scharf betonend Ich kenne mich nur
allzugut und habe meine Erfahrungen

So trennten wir uns Die Sterne fingen schon an
zu erbleichen und im Osten zeigte sich ein leises Licht am
Himmel als ich mich in meinem stillen Zimmer fand Zum
Schlafen war s zu spät und ich auch nicht aufgelegt dazu

betonen daß in der nun einmal vorhandenen socialen Krisis des
deutschen Reiches nach unserer Ansicht zwischen Verführern und Ver
führten zwischen gewissenlosen AufHetzern und der großen Masse der
Arbeitnehmer unterschieden werden muß und die wirkliche Heilung
der Unzufriedenheit und Entfremdung zwischen Arbeitgeber und Arbeit
nehmer nur von Belehrung über sociale Dinge von großen An
strengungen und Opfern nnd einem bessern Beispiele der Unternehmer
und der höheren Klassen sowie von umfassenden Wohlfahrtseinrich
tungen zu Gunsten der großen Masse des Volkes nicht aber durch
Gewaltmaßregeln erwartet werden darf Man kann es keinem Unter
nehmer und keiner Behörde verargen wenn sie Aufwiegler von Pro
fession und gemeinschädliche Elemente von ihren Werkstätten und Ver
waltungsbezirken fern zu halten suchen und gesetzliche Anordnungen
auch streng ausführen aber dadurch werde die vorhandenen Uebel
stände und Klagen nicht aus der Welt gebracht Selbstkritik der
Unternehmer die vom Elsaß her empfohlene allgemeine Verbreitung
nnd Verbesserung der hier und da bestehenden Wohlfahrtseinrichtun
gen fowie die Sorge für volkswirthfchaftliche Belehrung werden doch
schließlich als die wirksamsten Hilfsmittel für dauernde Hebung der
socialen Schäden ins Auge zu fassen sein

Berlin 1 August Nach der Mittheilung eines Kor
respondenten der Magd Z hat der Kronprinz in Betreff
des Hödel keinerlei Entscheidungen getroffen die gegen
theiligen Mittheilungen werden uns als irrthümliche be
zeichnet Das Befinden des Kaisers in steter Besserung
begriffen gestattet die Einholung der kaiserlichen Willens
meinung es liegt aber nicht in der Absicht weder des Kron
prinzen noch des Justizministers den Kaiser jetzt schon
gerade mit einer Kapitalsache zu behelligen Die Vor
stellungen welche direkt die Exekution verlangten sind bis
jetzt unbeantwortet geblieben und aä aew gelegt worden
einfach weil Niemand befugt ist auf die Bestimmungen des
kaiserlichen Stellvertreters eine Einwirkung zu versuchen

Aller Augen richten sich nach Kissingen Es können
sich die Besprechungen zwischen dem päpstlichen Nuntius und
dem Reichskanzler nur innerhalb der Grundsätze bewegen
die in mustergültiger Klarheit und Bestimmtheit der Kron
prinz in seiner Korrespondenz mit dem Papst dargelegt hatte
und diese Grundsätze athmen den Geist unbeugsamer Staats
pflicht bei aller Geneigtheit zu voller Toleranz Die kirchen
rechtliche Gesetzgebung Preußens und des Reichs läßt Mil
derungen aber nicht principielle Zugeständnisse zu und wer
hieran festhält dem wird nicht ver Gedanke kommen können
als suche der Kanzler weil durch die innere Politik genirt
neue Bundesgenossen um jeden Preis und er werde in
letzter Instanz nicht davor zurückschrecken auf halbem Wege
nach Canoffa mit der Kurie Frieden zu schließen Der
Kanzler steht in seiner Kirchenrechtspolitik auf dem festen
Boden der Gesetze und diese Gesetze bestimmen sein Handeln
unbedingt

Wie der Magd Z von genau unterrichteter Seite
mitgetheilt wird hat der evangelische Oberkirchenrath die
Beschwerde des Predigers Dr Kalthoff gegen das feine

So fetzt ich mich au meinen Arbeitstisch Allein die Arbeit
ging mir gleichfalls nicht von der Hand Was ich vernom
men hatte erfüllte mich gar zu sehr was ich für die Freunde
fürchten zu müssen was ich für sie hoffen zu dürfen glaubte
ließ mich nicht zur Ruhe kommen Das Vertrauen das
sich zuletzt in mir geregt wollte wieder verschwinden ohne
daß ich doch zu sagen vermochte was sich plötzlich dagegen
erhob Nur Eines stand in mir fest Ich mußte die Sache
in der Familie des Hofraths zur Sprache bringen gleichviel
gegen wen Denn ganz abgesehen von dem was ich damit
dem Freunde zu Gute that indem ich die Entscheidung be
schleunigte wußte ich auch daß ein früherer genauer Be
kannter des Hauses der seit Jahr nnd Tag in eine ent
fernte Stadt versetzt war grade für diese Tage seinen Be
such angekündigt hatte mir schienen seine Absichten sehr
klar zu sein Es kam darauf an wie es mit Lncien und
ihren Eltern stand wie sie darüber dachten Des Vaters
glaubte ich wie ich schon sagte sicher sein zu dürfen allein
die Anderen vor allen Lncie selber Wer konnte das wissen

Mittags ging ich zum Hofrath Er war nicht daheim
auch die Mutter nicht Lncie allein kam mir im Wohn
zimmer entgegen sichtbar nicht in ihrer gewohnten heite
ren Stimmung sondern nachdenklich schien mir s und zu
gleich erregt ihr Auge begegnete dem meinen mit einer Art
von Forschen und Fragen Nun, sagte sie mir die Hand
gebend Ihnen sieht man das Gestern auch noch an Es
war ein übermüthiger Tag Und mir ist zu Muth wie
nach einem großen Ball Gut geschlafen Herr Franz

Ich habe gar nicht geschlafen, versetzte ich
Gar nicht geschlafen wiederholte sie verwundert

Waren Sie denn so aufgeregt Wir waren es freilich Alle
Ei mit mir hatte das feine guten Wege, sagt ich

aber Arthur hatte noch keine Ruhe und zog mich fort
durch die Straßen immer auf und ab bis der Morgen
graute Sie wissen ja Lncie, fügte ich scherzhaft hinzu
ich bin so eine Art von Beichtiger und das ist freilich ein

Ehrenamt aber nicht gerade ein leichtes
Ihre Wange wurde ein wenig roth ihr Blick unsicher

Da wird ein schöner Unsinn zwischen Euch zu Platz gekom
men sein, meinte sie



Absetzung aussprechende Erkenntniß des brandenburgischen
Konsistoriums zurückgewiesen Hiernach ist Prediger Kalthoff
wegeu Ungehorsams seiner Pfarrstelle für verlustig erklärt

Der Reichstag wird wie aus zuverlässigster Quelle
verlautet Montag 9 September zusammentreten Mit
der Eröffnung ist der Generalvertreter des Reichskanzlers
Graf zu Stolberg Wernigerode betraut worden

Dresden 1 August Nach einer Meldung des Dr
Journ werden der König und die Königin nächsten Sonn
abend Sr Maj dem Kaiser Wilhelm in Teplitz einen Be
such abstatten

München 1 August Dem General v d Tann
welcher heute sein 50jähriges Dienstjubiläum beging ist von
Sr Majestät dem Kaiser Wilhelm das preußische Infanterie
Regiment Nr 47 2 niederfchlesisches verliehen worden

Hamburg 1 August Zu der Hierselbst zusammen
getretenen Generalversammlung des Vereins deutscher Eisen
bahnen sind nahezu 200 Delegirte und Gäste eingetroffen
dieselben wurden vom Bürgermeister im Namen der Stadt
begrüßt Die westholsteinische Bahn die niederösterreichischen
Südwestbahnen die Prinz Heinrichsbahn fanden Aufnahme
in den Verein außerdem faßte die Generalversammlung
mehrere Beschlüsse über innere Vereinsinteressen

Wien 1 August Die Wiener Abendpost meldet
Die 18 Truppen Division überschreitet heute von Dalmatien
aus die Grenze der Herzegowina

Die Pol Korresp, bringt nachstehende Meldungen
Aus Bukarest von heute Das in Rumänien stationirende
russische 11 Armeekorps hat den Heimmarsch über Beffara
bien begonnen die Etappenkommandanten in Bulgarien und
Rumänien erhielten Ordre die Verpflegungsvorbereitungen
für den bevorstehenden Rückmarsch eines Theils der russischen
Armee zu treffen Aus Athen von heute Der griechische
Minister des Aeußern Delijannis ist in Folge einer persön
lichen Einladung des Kaisers von Rußland von Paris nach
Petersburg abgereist

Der Kaiser empfing heute Mittag 1 Uhr den neu
ernannten deutschen Botschafter Prinzen Renß in Audienz
und nahm das Beglaubigungsschreiben desselben entgegen

Vorläufige Wahl Ergebnisse
Wahlbezirk Salzwedel Gardelegen Behnsdorf

vr Kapp 84 v Schenk 17 Belsdorf Dr Kapp 27
v Schenk 20 Klinze Dr Kapp 20 v Schenk 5 Eiken
dorf Dr Kapp 26 v Schenk 12 Seggerde Dr Kapp 38
v Schenk 18

Wahlbezirk Steudal Osterburg So weit die
Nachrichten aus dem Stendaler Kreise bis jetzt reichen aus
67 Bezirken es fehlen noch 34 Ortschaften hat Ritterguts
besitzer Türcke eine Mehrheit von 634 Stimmen ca 60 pCt
haben in der Stadt Stendal gewählt die Betheiligung war
eine lebhaftere als im Jahre 1877 Arneburg Ritter
gutsbes Türcke nat lib, 93 Stimmen Generallieutenant
v Lüderitz auf Lüderitz alt konf 186 Stimmen See
hausen i d A Türcke 560 Stimmen v Lüderitz 37 Stim
men Nach einer Mittwoch Abend gemachten Zusammen
stellung hat Türcke 5067 v Lüderitz 1594 Stimmen er
halten

Wahlbezirk Kreis Wolmirstedt Neuhaldensleben
Warsleben Graf v Moltke 42 v Forckenbeck 50 Dr weä
Stamm 42 Stimmen

Wahlbezirk Wanzleben Gesammtresnltat v Venda
6200 v Kotze 2150 Zwiebler 1300 v Schorlemer
300 Stimmen Zersplittert 15

Wahlbezirk Torgan Liebenwerda Es haben ge
stimmt für Horwitz nat lib resp für Clauswitz kons
in Lauchhammer 355 123 in Ortrand 70 114 in Bel
gern 113 52 in Elsterwerda 41 80 in Dommitzsch
194 37 in Annaburg 88 84 in Liebenwerda 216 60
in Prettin 117 75 in Mühlberg 137 112 in Torgau
747 139 in Arzberg und Kathewitz Gem Bezirk 21 12
in Eamitz Guts Bez 17 in Kanklitz Gem Bez,

Ich schaute sie ernst an Es sollte mir unbeschreiblich
leid thun Lucie, sprach ich wenn grade Sie es für einen
solchen Unsinn erklärten

Da deckte sie für eine Sekunde die Hand über die
Augen und als sie sie wieder sinken ließ war das Gesicht
eine rosige Gluth nach einem scheuen Blick schlug sie die
Augen nieder und dann sagte sie mit bewegter Stimme
Franz Franz ist es denn wirklich wahr Ist es so in

ihm wie ich zu sehen süchtete
Fürchtete Lucie

Und nach einem neuen scheuen Blick sprach sie noch
gepreßter Ach Franz das ist s ja ebenl Wie er von mir
und an mich denkt ich hab es wohl geahnt Es ist ein
guter lieber Mensch Ich bin ihm auch herzlich gut Ich
seh s ja wie er sich beherrscht seine Heftigkeit zügelt seine
Fadheit und Eingebildetheit abstreift ja wie er auch über
sein unglücklich Gesicht wacht und über seine Sprache Und

sehen Sie Franz, redete sie immer freier und eifriger
weiter wenn er mir zu Liebe so an sich arbeitet wie
kann ich ihm das genug danken Ich seh s ja auch wie hoch
ihn der Papa hält wie gut Ihr alle ihm neuerdings seid
Ich muß an ihn glauben ihm vertrauen ich habe so viel
Theilnahme für ihn so viel Mitleid mit ihm ich schätze
ihn so hoch Und ich konnte gestern nicht anders wie ich
ihn so heiter so glücklich so liebenswürdig sah vermocht
ich nicht scheu zurückzubleiben I Ich bin ihm ja auch herzlich
gut Ich denke wirklich manchmal wenn er mich wirklich

wirklich so heiß es könne alles gut werden
Und dennoch Franz I Sie brach ab

Und dennoch Lucie wiederholte ich ernst
Und da schaute sie auf und mich an ich sah s wie

sie sich zusammennahm und ihre Stimme klang gefaßt da
sie leise antwortete Und dennoch Franz kann es gut
gehen So lieb hab ich ihn nicht daß ich Alles überwin
den könnte

Fortsetzung folgt

4 10 in Nichtewitz Gem und Gutsbez 26 12 in
Triestewitz Gem und Gutsbez 11 41 Summa 2140
resp 968

Wahlbezirk Schweiuitz Witteuberg Nach den
aus 32 Wahlbezirken darunter sämmtlichen Städten mit
alleiniger Ausnahme von Schweinitz eingegangenen Wahl
nachrichten haben gestern Stimmen erhalten 1 Bankdirek
tor und Rittergutsbesitzer Dr M Siemens Berlin 3186
und 2 Rittergutsbesitzer und Landrath a D v Helldorf
Bedra 2281 Die Wahl des erstgenannten Kandidaten
scheint gesichert Dank der regeren Betheiligung der liberalen
Wähler der Stadt Wittenberg

Wahlbezirk Bitterseld Delitzsch Im bitterselder
Kreise erhielt 2950 Stimmen Kreisger Direktor Thilo
Delitzsch 1539 Stimmen Obertribunalsanwalt vr Braun
Wiesbaden 135 Stimmen H Ramm Leipzig

Wahlbezirk Eisleben In den vier hiesigen Wahl
bezirken sielen 1055 auf Herrn v Neumann 608 auf
Sombart

Wahlbezirk Zeitz Weißensels Nanmvnrg Nach
den bis jetzt aus 73 Wahlbezirken incl 6 Städte bekannt
gewordenen Wahlresultaten sind von 12 331 abgegebenen
Stimmen gefallen auf Graf v Flemming Erosfen nat lib
5572 Regierungspräsident v Wurmb Wiesbaden kons
2668 Buchhändler Findel Leipzig sortschr 1318 und
Redakteur Liebknecht soc dem 1758 In Zeitz erschienen
von 3376 eingeschriebenen Wählern 2519 an der Urne
also 74 /z pCt, von denen 1327 für Graf v Flemming

248 für v Wnrmb 43 für Findel und 882 für Liebknecht
votirten Außerdem fielen noch 7 Stimmen auf o Windt
Horst Meppen Nach ferneren Mittheilungen wird hier
eine Stichwahl zwischen Gras v Flemming und v Wurmb
stattfinden

Mühlhauseu Laugensalza Weitzensee Straußfurt
Von 288 Wahlberechtigten stimmten ab 141 einstimmig
auf den bisherigen Vertreter Minister vr Friedenthal
Berlin

Prob Posen Im Wahlkreise Meseritz Bomst gilt
die Wiederwahl des Landraths v Unruh Bomst freikouf
im Wahlkreise Ezarnikau Chodziesen diejenige des Landraths
v Eolmar deutsch kons, für gesichert Im Kreise Wirsitz
Schnbin zählt v Bethmann Hollweg freikonf bis jetzt
3042 dessen Gegenkandidat Skorzewski 2205 St

Danziger Landkreis Stichwahl zwischen Albrecht
lib und Michalski Pole

Elbing Marienbnrg v Minnigerode kons gegen
Hausburg und Oberpräsidenten Achenbach gewählt

Marienwerder Stichwahl zwischen v Buddenbrock
kons und Neubauer Pole

Neuruppin 3 Potsdamer Wahlkr Graf Ar
nim Boytzeuburg deut Reichspart erhielt bis jetzt 7594
St der Gegenkandidat Rönne nur 2385 St Die Wie
derwahl des ersteren gilt als gesichert

Bromberg v Schneck kons 5766 St Nolte
nat lib 3165 St v Koczorowski Pole Stichwahl

zwischen v Schenck und Koczorowski nothwendig
Grotzherzogthum Baden Gewählt wurden nach

dem nunmehr feststehenden Gesammtresnltate 8 National
Liberale Heilig Gerwig Kraft Pflüger Dreher Baer
Blum Kiefer 3 Klerikale Waenker Lender und v Bod
mann 3 Stichwahlen sind erforderlich

Wiesbaden Schulze Delitzsch Fortschr mit großer
Majorität gewählt

Kiel Gewählt Hänel 11 704 St Oldenburg soc
erhielt 7191 St Krah freikous 3326 St

Schleswig Gewählt Meyer Fortschr mit 6101
St Bockelmann freikonf erhielt 2745 St Heintzel soc
515 St

Samter Birnbanm Obornik Willamowitz kons
erhielt 3553 St Graf Kwilecki 1729 St v Rönne 140
St Die Nachrichten von den Landbezirken stehen noch aus

Wahlkr Königsberg Fischhausen Gewählt von
Batocki konservativ

Wahlkr Lölzeu Augerburg Gewählt Staudy kons
Wahlkr Rastenburg Gerdanen Frtedland Ge

wählt Graf Udo Stolberg kons
Wahlkr Gumbinuen Jnsterburg Gewählt Saro

konservativ

Wahlkr Osterode Neidenburg Gew Becker kons
Königreich Sachsen 2 Wahlkr Grützner kons

erhielt 5215 der bisherige Abgeordnete Frühauf nat lib
nur 3818 St 4 Wahlkr In den bis jetzt gezählten
Bezirken erhielt v Schwarze 7247 Liebknecht 6833 St
5 Wahlkr Hosrath Ackermann s Wiederwahl gesichert
derselbe zählt bereits 2000 St mehr als der sozial Kan
didat Vollmar 7 Wahlkr Prof Richter deutsche Reichs
partei 3107 Nauert 1692 St 14 Wahlkr Frege kons
5044 Jerrmann nat lib 1977 Geyser 3313 Stimmen
17 Wahlkr Bracke Soc 10946 Birnbaum 8168 St
18 Wahlkr Streit Fortschr mit 10530 St gewählt
Motteler Soc erhielt nur 9346 St 19 Wahlkr Lieb
knecht Soc mit 7061 St gewählt der Gegenkandidat
Löwe erhielt nur 6611 St 20 Wahlkr Brockhaus nat
lib 2695 Mangold kons 3100 Wiemer Soc 4287
Stimmen

Stuttgart Im 5 würtembergischen Wahlkreise
siegte Werner freikonf über Retter Demokr mit 2811
St Majorität Es findet somit in diesem Wahlkreise keine
Stichwahl statt dahingegen finden solche bestimmt statt im
3 Wahlkreise zwischen Egelhaaf nat lib und Haerle
Demokr und im 9 Wahlkreise zwischen Schwarz Fort

schritt und Benzig freikonf
Köuigr Bayern Pfalz Wahlkr Speyer

Groß lib Wahlkr Landan Jordan nat lib Wahlkr
Germersheim Bolza nat lib wiedergewählt Im Wahlkr
Zweibrücken ist eine Stichwahl zwischen Schmidt nat lib
und Jäger kler wahrscheinlich

Von sicheren Wahlresultaten sind bis zur Stunde
die folgenden bekannt

Nationalliberale v Unruh v Forckenbeck v Benda
v Bernuth Boretius Möring Bauer Wolfson Oechelhäu
ser Sommer v Bonin Jäger Nordhausen ten Doornkaat
Peterssen v Reden Grumbrecht Laporte v Bennigsen 2
Kuntzen Bode Jäger Gera Meier Bückeburg Pfähler
Mosle Schulte Görz Meier Bremen Lasker Forkel Vo
pell Holzmann Böttcher Rentzsch Cuny Fischer Oetker
Bähr Wehrenpfennig Harnier I Wiggers Witte Büsing
Pogge I Pogge II Stephani Schröder Friedberg Buhl
Hölder Völk v Schauß Rickert Heilig Struoe Braun
Lüders Klügmann Hammacher Rückert Lenz Rogge
mann Gerwig Kiefer Römer Gmünd Wachs Kraft Pflü
ger Dreyer Blum Bolza Summa 70

Fortschrittler Haenel Klotz 2 v Saucken Tar
putschen Zimmermann M Wiggers Streit Wulfs
heim Hermes Eysoldt Schaffrath Schultze Delitzfch
Summa 11,

Gruppe Löwe Löwe Berger Günther Nürnberg
Zinn Baumgarten Summa 5

Freikonservative Thilo Friedenthal Lucius Find
eisen Stelter Merz v Ende Fürst Pleß Schwendler
Dietze Pomßen v Rabenau v Varnbüler Knapp Stalin
Stein Graf Bethusy Huc Richter Kattowitz v Behr Gün
ther Oschatz Geß Fürst Hohenlohe Langenbnrg v Schmidt
Fürst Earolath Beuthen Graf Luxburg Bötticher Richter
Meißen Summa 27

Centrum Windthorst v Müller Osnabrück Schenk
v Kesseler A Reichensperger BernardS Stötzel Herrlein
Brückt Leonhard Graf Bissingen Graf Waldburg Zeil
Frhr v Zu Rhein Prinz Radziwill v Kähler v Brenken
Horn v Heeremann Bock v Dalwigk Haanen Majunke
Gielen v Fürth v Bönninghausen v Schorlemer Alst
Lender Stöckl Simonis Guerber v Bottmann v Lands
berg Steinfurt Summa 32

Konservative v Helldorf Runsdorf v Manteuffel
Luckau v Puttkamer Markart Graf Holstein v Minni
gerode v Kleist Retzow Summa 7

Socialdemokraten Amr Bracke Summa 2
Elsiissische Protestpartei Eable Besanyon Jaunez

Summa 3
Der Däne Kryger Hadersleben
Polen Turno Niegolewski Magdzinski Komierowski

Zoltowöki Jagdzewski Fürst Radziwill Kuratowski Char
toriski Summa 9

Autonomsten Rack North Summa 2
Stichwahlen werden mindestens 60 nothwendig werden

so weit sich schon jetzt überblicken läßt

Kornblumengrus an den deutschen Kaiser
Wir grüßen Dich Heil Dir und Segen
Und Alles was Dein Herz erquickt
Du hast auf Deinen stillen Wegen
Uns oft in s blaue Ang geblickt
Der Lorbeer Deiner Ärone Zier
Schmückt herrlich Deine Siegesfahnen
Dein greises Haupt umkränzen wir
Des Feldes Kinder die Cya7 cn

Das blaue Ang vom Thau der Thränen feucht
Den Gottesfrieden hat der Mord verscheucht

Wir bringen Dir in s Krankenzimmer
Der schönsten Tage Weihekuß
Den gold nen sommerlichen Schimmer
Der fegensfchweren Felder Gruß
Den isonnenduft den Opferrauch
Auf windbewegten Aehrenwellen
Und der Genesung frischen Hauch
Aus vielen hundert Lebensquellen

Denn jeder Athemzug der deutschen Flur
Er ist für Dich ein Hauch des Segens nur

Du hast gewahrt die Bliltheukroue
Der deutschen Gauen unversehrt
Die Bienen der Napoleone
Von unsern Kelchen abgewehrt
In s Feindesland wie Wettergruß
Das um zerstampfte Fluren trauert
Nur Windesweh n nur Sonnenkuß
Hat hier die gold ne Saat durchschauert

Jetzt flüstert sie uns zu der Kaiser krank
Bringt unsern Segen ihm und unsern Dank

Dich preist die Lerche die geborgen
Bei nns im Schooß der Furche ruht
Und dann am Auferstehungsmorgen
Sich aufschwingt zu des Himmels Glut
Ihr schmetternd Lied begrüßt den Tag
Schon tritt er leuchtend aus der Wolke
Du hast ihn wie mit Zauberschlag
Emporgesiihrt dem deutschen Volke

Verheißungsvoll ruft Dir die Lerche zu
Das deutsche Reich erstand ersteh auch Du
Ihr Blumengeister leise leise
Stört seinen frommen Schlummer nicht
Neigt euch in stillem Zauberkreise
Vor seinem würd gen Angesicht
Gießt Lebensbalsam ihm in s Herz
Das sanfter Träume Kranz umwinde
Die Wunde heilt es flieht ihr Schmerz
Der tief re Schmerz der Seele schwinde

Wir welken gern wenn er sich frisch erhebt
Er lebe lang wie er unsterblich lebt

Ueber Land und Meer Rudolf Gottschall

Anhalt
Zerbst Die am 21 August am Pferdemarkt hier

stattfindende Pferde Lotterie verspricht einen starken Zuzug
von Fremden da von verschiedenen Eisenbahnstationen Extra
züge nach hier befördert werden

Cöthen 31 Juli Heute Morgen gegen 2 Uhr
stieß bei nebeligem Wetter der Verbauds Güterzng 212 bei
Einfahrt in den Bahnhof Cöthen ettva 90 Meter nach Pas
siruug des südlichen Abschluß Telegraphen auf den im glei
chen Geleise rangirenden Güterzug 216 und es traf dabei
die Maschine Warthe des Zuges 212 auf das Vorder
theil der Rangir Maschine Parthe des Zuges 216 Die
auf letztgenannter Maschine befindlichen Personen Führer
Weber und Lehrling Ruppin ferner Verbandspackmeister
Oehme und Zugführer Liebe vom Zug 212 endlich der
Wagenschieber Schulze dahier erlitten dabei Kontusionen



die soweit bis jetzt ermittelt ungefährlicher Natur sind
Sechs Wagen und der Tender der Maschine Parthe ent
gleisten im Ganzen sind sieben Wagen zum Theil sehr
erheblich beschädigt Referent dieses überzeugte sich heute
Morgen an der Unglücksstätte durch Augenschein von dem
Umfange der Beschädigung Die beiden gegen einander
gefahrenen Maschinen stehen mit abgesprengten Puffern dicht
voreinander die entgleisten zertrümmerten auf und inein
aM geschobenen Wagen mit ihren Ladungs Wracken und
ihrem Kolli Chaos geben ein Bild von der Wucht des Sto
ßes die um so größer war als der einfahrende Güterzug
eine ganz bedeutende Länge 150 Achsen hatte Das
östliche Geleise ist an der Unfallsstelle gesperrt und wird
vielleicht bis gegen Abend frei gemacht werden können Die
zwischen hier und Weissand verkehrenden Züge fahren bis
auf Weiteres auf dem westlichen Geleise Wen ein Ver
schulden bei dem Unfälle trifft wird die eingeleitete Unter
suchung ergeben Führer und Heizer des einfahrenden Güter

Ms müssen zugeben daß das Halte Signal am südlichen
Ations Telegraphen richtig gestanden hat und daß sie ein
Stück an demselben vorbeigefahren sind sie entschuldigen
ihr Versehen damit daß die von ihnen kurz vorher passirte
Wärtcrbude SS das Langsam Fahrsignal nicht gehabt hat
und sie in Folge der feuchten Schienen den Zug nicht recht
zeitig haben zum Stillstande bringen können Die einge
leitete staatsanwaltliche Untersuchung wird wie schon bemerkt
das Weitere klarstellen Vielleicht sieht sich das Betriebs
direktorium der genannten Bahn nunmehr auch veranlaßt
der Frage eines Rangirgeleises für den hiesigen Bahnhof

näher zu treten E Z
Predigt Anzeigen

M 7 Sonntage nach Trinitatis den 4 August predigen
An N L Franeu Vormittags 8 Uhr für die Marien

Gemeinde Herr Archidiakonus Pfanne Vormittags
10 Uhr für die Moritz Gemeinde Herr Diakonus
Nietschmann Abends 6 Uhr für beide Gemeinden
Herr Superintendent Förster

Nachmitttags 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Superin
tendent Förster

Montag den 5 August Vorm 8 Uhr Herr Superint
Förster Vor Ansang der Kirche Privatbeichte und
nach der Predigt Kommunion

Zu St Ulrich Vormittags 8 Uhr Herr Diakonus
Wachtl er Vorm 10 Uhr Herr Oberpred Weicke

Hospitalkirche Vormittags 8 Uhr Herr Diakonus
Nietschmann

Dvmkirche Vormittags 10 Uhr Herr Domprediger Al
bertz Nach der Predigt Vorbereitung und Kommu
nion Herr Domprediger Focke Abends 5 Uhr Herr
v Neuenhaus

Mtags 12 Uhr akademisches Abendmahl Herr Pro
fessor 0 Beyschlag

Zu Nenmarkt Sonnabend den 3 August Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoff mann

Sonntag den 4 August Vormittags 9 Uhr Derselbe
Nachmittags 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 7 August Abends 6 Uhr Missions
stunde Herr Pastor Jordan

Zu Glancha Vormittags 9 Uhr Herr Pastor Seiler
Mittwoch den 7 August Vormittags 10 Uhr Beichte

und Kommunion Derselbe
Freitag den 9 August Abends 8 Uhr Bibelstunde

Herr Pastor Seiler

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Kaplan Peter Vormittags 9 /z Uhr Herr Pfarrer
Woker Nachmittags 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Diakonissenhans Vorm 10 Uhr Herr Past Jordan
Evang Lutherische Gemeinde Vormittags Uhr

Gottesdienst
Baptisten Gemeinde Vormittags 9 Uhr und Nach

mittags 31/2 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Glcharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst Außerdem
Sonntag Nachmittags 5 Uhr und Donnerstag Abends
8 Uhr Evangelistenpredigten für Jedermann

Baptisten Gemeinde zu Giebichenstein
Der Gottesdienst findet regelmäßig statt Sonntags

Vormittags von 9 bis 11 Uhr und Nachmittags von
3 bis 5 Uhr Triftstraße Nr 19

Aus Halle und Umgegend
Allen Freunden des Tageblatts welche mit bereit

williger Liebenswürdigkeit unserer Bitte um Nachrichten über
die Wahlergebnisse nachgekommen sind sagen wir hiermit
herzlichen Dank

Das gestern mitgetheilte endgültige Ergebniß der
Stimmenabgabe bei der Wahl bezieht sich selbstverständlich

nur aus Halle Stadt
Aus dem Saalkreise gingen ferner folgende Wahl

resultate ein

Boretins Rothe Rödiger
Mncrena 50 76Dößel 25 65Tornau 14 35Nach den bisherigen Resultaten 2 Bezirke fehlen noch

ergeben sich in Saalkreis Halle folgende Summen

Boretins Rothe Rödiger
9S24 4929 1089Civilstand Meldung vom 1 August

Aufgeboten Der Post Inspektor I Leidolph Metz
und M Berger Wilhelmstraße 16 Der Rechnungs
führer H Hoffmann Wedelwitz und M Hofmann Mo
ritzzwinger 7

Geboren Dem Bahnarbeiter W Knoche ein S
Leipzigerstraße 57 Dem Schmiedemeister C Stolze
eine T Hospitalplatz 9 Dem Lehrer M A Fahren
berger ein S Domplatz 3 Dem Maurer C Bauer
ein S gr Steinstraße 40 Dem Fuhrmann C Blume
eine T kl Ulrichstraße 7 Dem verst Kaufmann
G Danuenberg ein S Geiststraße 67

Gestorben Des Förster G Rohwaldt S Ernst
Gustav Otto 10 I 9 M 27 T rheumatisches Herzleiden
Franckensplatz 1

Datum
Ta Munde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

R6aum

Thermo
meter

Cels

Dunst
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Lust

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit

/o

Wind

1 Aug 2Nm 335,0 14,08 17,6 4,99 330,01 75,4 NV
10 Ab 334,5 11,60 14,5 4,67 329,3 j 36,3

2 Aug 7M 334,0 10,08 12,6 45,4 329,46 95,6 NVf
Am 1 Nachmittags 5 Uhr Gewitter

Uebersicht der Witterung am 1 August 8 Uhr Morg,
Das barometrische Maximum verschiebt sich langsam

ostwärts Bei wenig veränderten Wind und Temperatur
Verhältnissen herrscht über den brittischen Inseln Skandina
vien und Westdeutschland größtenteils heiteres in Ostdeutsch
land bewölktes oder regnerisches Wetter

Mehl Börseuvereiu zu Halle a S
Weizenmehl 00 15,75 bis 16,L5

do 0 14,75 IS,75Rogenmehl 0 10,75 11,00
do 0 1 10,50 10,75

Verein für Volkswohl
Oessentliche Ausschußsitzung der 4 Abtheilung für

Armenwesen Sonntag den 4 August Vormittags 11 Uhr
im Neumarkt Schießgraben

Der Kaiser in Teplitz
Ueber die erste kleine Promenade welche der Kaiser

am Montag Vormittag im teplitzer Kurgarten in Begleitung
seiner Tochter und Enkelin unternommen theilt man noch
mit daß Se Majestät Civilanzug schwarzen Rock lichtes
Beinkleid und Chlinderhut trug während die Großherzogin
von Baden und die Prinzeß Victoria in leichter Sommer
toilette erschienen Nach einer kurzen Promenade nahm
Kaiser Wilhelm in dem im Kurgarten beim Herrenhause
sich befindenden Zelte an der Seite der Großherzogin von
Baden und Prinzessin Victoria Platz Die zahlreich an
wesenden Kurgäste begrüßten den deutschen Monarchen mit
lebhaften Hochrufen Se Majestät dankte nach allen Seiten
huldvoll lächelnd für diese Ovation Der ebenfalls in der
kaiserlichen Suite sich befindende Oberhofmeister Graf Per
poncher schritt sodann auf den auf der Ehrenwache stehenden
Herrn Major Günner Besitzer der Villa Augusta zu und
sprach demselben gegenüber die Befriedigung und Freude
aus die der Kaiser über den herzlichen Empfang in Teplitz
empfunden habe Gegen Mittag fuhr Se Excellenz der
Statthalter von Böhmen Freiherr von Weber zur Audienz
vor Das teplitzer Schützenkorps beabsichtigt ein Fest
schießen zu Ehren des deutschen Kaisers zu veranstalten
Von einer offiziellen Festvorstellung im Stadttheater ist auf
Wunsch der betreffenden Kreise für jetzt abgesehen worden

In der am 31 Juli ausgegebenen Kurliste Nr 116
von Teplitz und Schönau ist unter Rubrik Name und
Charakter Seine Majestät der deutsche Kaiser und König
von Preußen mit dem speziell verzeichneten Gefolge
und Begleitungen als 5051 Partei mit 84 Personen aus
geführt Die Kurliste schließt hierdurch mit einer Gesammt
personenzahl von 6886 ab

Wien 1 August Die gewöhnlich gut insormirte
Bohemia meldet den Besuch des österreichischen Kaisers

und des Czaren am 15 August in Teplitz zur Erneuerung
des Dreikaiserbündnisses Die Bohemia signalisirt ferner
energische Maßregeln gegen serbische Wühlereien Die Okku
pationsarmee ist bisher keinem Widerstand begegnet

Wien 1 August Durch einen heute veröffentlichten
Erlaß des Finanzministers wird das Pferdeausfuhrverbot
aufgehoben

Rom 1 August Der päpstliche Staatssekretär Kar
dinal Franchi verschied gestern Abend 11 Uhr im Vatikan
an sporadischer Cholera die er sich zugezogen durch den
übermäßigen Genuß von Eis bei dem hiesigen Bankett ge
legentlich der Weihe des neuen Erzbifchofs von Neapel San
Felice Franchi wurde behandelt von dem königlichen Leibarzt
Vaccelli welcher ebenfalls Victor Emanuel in der Krankheit
asststirte Der Tod Franchis hat eine politische Bedeutung
weil die Verhandlungen Masellas mit dem Fürsten Bismarck
seiner Initiative entspringen ungeachtet des Widerspruchs
vieler Kardinäle Der Papst ertheilte demselben persönlich
den Segen am Todtenbett

Ein gut gehaltenes Sopha ein Federbett
zu verkaufen Geiststraße 46 p
Für eine Honigkuchen Fabrik wird

sofort ein tüchtiger Werkführer gesucht
welcher in diesem Fache vollständige Erfah
rung besitzt und nur Tüchtiges leistet
Adressen unter R S 1 50 befördert die
Expedition d Bl

Noch 8 Zimmergesellen finden Arbeit
beim Zimmermeister Rob Gabe

Einen Tischler sucht gr Steinstraße 62
Ein ordentlicher tüchtiger Arbeiter findet

dauer nde Beschäftigung Oberglaucha 2
Ein zuverlässiger älterer Mann zum sofor

tigen Antritt als Nachtwächter gesucht
Wegelin St Hübner

Maschinenfabrik u Eisengießerei

Ein ehrlicher ordentlicher Laufbursche so
fort gesucht C Steinberg

Barsüßerstraße Nr 10
Eine geübte Putzmacherin wird für einen

größeren Badeort für August und September
sofort zu engagiren gesucht Näheres bei
He rrn Robert Cohn Steinstraße

Ein ordentliches arbeitsames Mädchen wird
sofort gesucht Geiststraße 50 II

Eine Wittwe sucht Beschäftig im Nähen
u Ausbessern Näh gr Ulrichstr 47 I

Ein anst Mädchen sucht Stelle bei Kindern
und häusliche Arbeit bis zum 15 August
Zu erfragen alter Markt 18

Tücht arbeitf Mädchen v L wünschen fof
Stell d Fr Gutjahr kl Schloßg 8 pt

Eine tüchtige Kochmamsell sowie recht ge
sunde Ammen vom Lande wünschen sofort
Stellung d Fr Rötzscher Kuttelpforte 5

Ein hübscher Laden mit Ladenstube daselbst
gesunde geräumige Wohnung zu 56 H be
zieht jetzt ab bis 1 October Zu erfragen
im Friseu rgesch äft große Klausstraße 10

Ein Laden mit Wohnung sofort oder zum
1 October zu vermiethen alter Markt 28
Eine herrsch Wohnung mit Gartenbenutzung

zu vermiethen Margarethenstraße 2 Näheres
1 Treppe

Mädchen zur Aufwartung gesucht nahe woh

nend alte Promenade 28 II
Ein fleißiges und ehrliches Dienstmädchen

sucht sofort oder zum 15 August
Jägerplatz 3

Für eine Dame wird ein arbeitf Mädchen
ges d Frau Scholle gr Mä rkers traß e 17

2 Ammcn sos gesucht gr Sandberg 8
Ein ordentliches Mädchen z 1 September

gesucht gr Ulrichstraße 31
ÄrdeiNiche NeilkmNiheit
nur mit guten Attesten finden angenehme
Stellen d Frau Schimpf g r Sandberg 8

St u K gl zu beziehen Ünterberg 23

Eine Wohnung 3 Stuben 2 Kammern
und Küche nebst Zubehör zu vermiethen und
sogleich oder 1 October zu beziehen

Giebichenstein Gosenstraße 1
3 WohiiUNgen z 30 A 150 A 16k2/g H

zu vermiethen Leipzigerstraße 102
Landwehrstraße 15 die II Etage 9 Stu

ben in der III Etage 3 Stuben nebst Zube
hör zu vermiethen

Eine Hof Wohnung ist bis 1 October zu
165 an ruhige Leute zu vermiethen St
K K Sophienstraße 9b parterre

Martinsgasse 11
3 Etg best aus 2 St 2 K K u Zub
für 120 zn verm 1 October zu beziehen

Die II Etage 2 Stuben 3 K K u Z
ist für 160 p a am 1 October zu be
ziehen große Ulrichstraße 5

Eine Wohnung von 2 Stuben 3 Kammern
1 Küche und Zubehör ist im Ganzen oder ge
theilt zu verm iethen Steinweg 41

Wohnung v 1 St K K nnd Zubehör
Preis 50 H Brunoswarte 10

2 Stuben 2 Kammern Küche c zu ver
miethen Langegasse 5I

Mühlweg 11
ist eine Wohnung für 300 zu vermiethen
Näheres Advokatenweg 2

Stube K K zu verm 1 October zu bez
Zu erfragen II Vereinsstraße 3
St K K n St 27 A Ober glaucha 38 p

Eine kl Wohnung zu 25 H an ruhige
Leute zu vermiethen gr Steinstraße 47
Wohnung v 2 St K K Dachri tzg 13 I

Eine Wohnung zu verm Gommergaffe 7
2 St, K K nebst Zubehör zu vermiethen

Beesenerstraße 4

2 kleine Wohnungen die eine sofort sind
zu vermiethen gr Klausstraße 12

Eine Wohnung von St K Küche nach d
Hofe sowie kl Stube nach der Promenade
als Geschäftslocal geeignet zu vermiethen

alte Promenade 12

Möbl Stube u K Martinsgaffe 1
Möbl Stube u K gr Märkerstr 4 II

Fein möbl Wohnung gr Ulrichstr 47 II
Gut möbl Stube sofort zu vermiethen

kl Ulrichstraße 19 II
Eine möbl Stube Aussicht nach

der Promenade zu vermiethen
alte Promenade 12

Am Markt ist ein geräumiger Laden nebst
Wohnung zum 1 October zu vermiethen

Näheres bei
Markt 13

Zwei möbl Stuben nebst Kammern je
4 /z H per Monat sofort zu vermiethen auf
Wunsch auch mit Kost gr Märkerstraße 14

Ein großes möbl Zimmer Nähe der Post
nnd neuen Klinik sofort zu vermiethen

gr Stei nstra ße 49 II links
Möbl Wohnung Brüderstraße 3 III

Frdl möbl Stube u K z 15 ganz fep
Eing Marienstr 1 Hinterh I N d Bahn

2 möbl Stuben für 2 einzelne junge Leute
zu vermiethen Bahnhof 6 H 52351
Möbl frdl Zimmer v erm kl Märkerstr 8
Möbl Zimmer an 1 oder 2 Herren zu ver

miethen Franckenstraße 5 Part
Fein möbl Stube mit Cab Brüderstr 16 II
I Kaufm e rh fr Logi s gr Berlin 14 pt

Eine junge gebildete Tame
wird als Mitbewohnerin ge
sucht Weidenplan 4 Part
Fr Schläfst m K Mari enstr i Hinterh II

Anst Schlafstelle alter Markt 13 II
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 52 H 3 Tr
Anst fr Schlafstelle Weidenplan 3g, 4 Tr
Fr Schläfst offen Barfüßerstraße 11 II

zum 1 October Stube und Kammer
möbl mit Burschengelaß an der alten
Promenade Kündigung monatlich oder
halbjährlich

Offerten mit Preisangabe erbeten
Margarethenstraße 2

Von Bock I Prem Lieutenant

2 j Herren mit eigenem Mobiliar suchen
2 3 Zimmer und Aufwartung in einem gu
ten Hanfe O fferten S Z Exped d Bl

Ein paar einz Leute suchen sofort od K
N 1 October eine HauSmanns Wohnung W
M in einem anst Hause Offerten unter W
W L W 8 in der Exped d Bl erbeten D

Maschinen Nähen sowohl im Schneidern
wie für Geschäft nimmt an und liefert sauber

Frau Wagner Mühlberg i il
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Bekanntmachung

Inhalts des im Jahre 1873 über die Kuhnt Reußner schen Ackerbreiten östlich des
Harzes und der Bernburger Straße festgestellten Bebauungsplans war die Durchlegung einer
13 Meter breiten Straße in Verlängerung der Albrechtstraße bis zur Bernburger Straße
durch die dem Oekonomen Hermann Stößel Hierselbst gehörigen Grundstücke Bernburger
Straße Nr 36 und 37 Grundbuch von Halle Band I Nr 38a und Band 65 Nr 2341
vorgesehen

Nachdem der über die Richtung dieser Straße durch besagte Grundstücke aufgestellte
Specialplan bereits am 9 Mai 1876 dem genannten Besitzer derselben mitgetheilt und im
Stadt Bauamte ausgelegt gegen diesen Plan aber innerhalb der dem Besitzer gesetzten vier
wöchentlichen Frist keine Einwendungen erhoben worden so wird besagter Straßendurchbrnchs
Plan hierdurch mit dem Bemerken definitiv festgestellt daß derselbe auch ferner zu Jeder
manns Einsicht aus dem Stadt Bauamte ausliegt

Halle den 29 Juli 1878 Der Magistrat

bester Ersatz für Cichorien s Glas 30 ist zu haben bei Herrn

M CM M ZK S in Halle a/SM ANN M M N WM kW
WM Heute Sonnabend den 3 Angnst MU

früh 9 Uhr
Abends div und GupASGFür gediegene musikalische Vorträge ist bestens gesorgt MW

Bekanntmachung
Die in der beim unterzeichneten Leihamte am 11 bis 19 Juli d I abgehaltenen

Auction der verfallenen aus dem zweiten Quartale 1877 herrührenden Pfänder erzielten
Ueberschüsse sind in der Zeit vom 3 August bis einschließlich den 13 September
dieses Jahres bei der Kasse des Leihamts bei Vermeidung des Verlustes zu erheben

Halle a/S am 1 August 1878

Das Leihamt der Stadt AU I V
Der Kurator Der Reudaut
Zernial RöderBeranntmachnng

Die Polizei Berorduung wegen der Patzpflichtigkeit und der Fremdenmeldung
für Berlin betr

Nachstehend bringen wir für die nach Berlin reisenden Personen die Polizeiverordnung
noch besonders zur öffentlichen Kenntniß welche zur Ausführung der kaiserlichen Verordnung
vom 26 v Monats betreffend die vorübergehende Einführung des Paßzwanges für Berlin
von dem dasigen königlichen Polizeipräsidium unter dem 9 d M erlassen worden und am
12 d Mts in Kraft getreten ist

Merfeburg den 23 Juli 1878
Königliche Regierung Abtheilung des Innern

Auf Grund der ZH 5 6 und 11 des Gesetzes über die Polizeiverwaltung vom
11 März 1850 verordnet das Polizei Präsidium nach Berathung mit dem Gemeinde Vor
stande sür den Polizei Bezirk von Berlin was folgt

Für die Dauer der durch die kaiserliche Verordnung vom 26 Juni d Js Reichs
gesetzblatt S 131 eingeführten Paßpflichtigkeit der in der Stadt Berlin ankommenden Fremden und

Neuanziehenden werden die Vorschriften der Polizei Verorvnung über das Meldewesen in
Berlin vom 18 Juni 1876 Amtsblatt der königlichen Regierung zu Potsdam S 279
dahin abgeändert

I Meldungen in Bezug aus Neuauzieheude
Soweit die Vorschriften der ZH 4 bis 11 und 24 jener Verordnung sich auf die

Meldung Neuanziehender beziehen treten nachstehende Bestimmungen an deren Stelle
Z 1 Jede von auswärts neu anziehende Person welche hier Wohnung nimmt oder

in einer Wohnung ober Schlafstelle aufgenommen wird ist binnen 24 Stunden nach dem
Beziehen der Wohnung oder nach der Aufnahme in die Wohnung oder Schlafstelle bei dem
Polizei Revier Büreau in dessen Bezirke die Wohnung oder Schlafstelle belegen ist nach dem
Muster II der Polizei Verordnung vom 18 Juni 1876 zu melden

2 Zur Meldung verpflichtet ist der Hauseigenthümer bezw der Hausverwalter
Er hat dabei den Paß oder die Paßkarte des Neuanziehenden mit vorzulegen oder anzuzeigen
daß derselbe solche Papiere nicht besitzt

Z 3 Der Neuanziehende ist verpflichtet dem Hauseigenthümer bezw dem Hausver
walter alle zur vorschriftsmäßigen Erfüllung dieser Verpflichtung G 2 erforderlichen Angaben
zu machen demselben auch seinen Paß oder seine Paßkarte zur Vorlegung bei dem Polizei
Revier Büreau zu übergeben

H 4 Neben der Meldung durch den Hauseigenthümer bezw den Hausverwalter hat
der Neuanziehende sich selbst persönlich oder schriftlich binnen 3 Tagen nach dem Beziehen
der Wohnung oder nach der Aufnahme in die Wohnung oder Schlafstelle bei dem Polizei
Revier Büreau zu melden über seine und seiner Angehörigen persönlichen und Militär Ver
hältnisse Auskunft zu geben und im Falle des Anzugs aus einem anderen Gemeinde Bezirke
des preußischen Staates ein Attest der Behörde des letzten Wohnsitzes über die daselbst
erfolgte Abmeldung bezw über seine Steuerverhältnisse Abzugs Attest zu überreichen

II Meldungen in Bezug auf Reisende
s 5 Zu melden ist nach Maßgabe der Vorschriften in den M 12 bis 18 der

Polizei Verordnung vom 18 Juni 1876 binnen der dort bestimmten Frist die Ankunft von
Reisenden auch dann wenn dieselben in einem Verwandtschafts oder Schwägerschafts Verhalt
nisse zu demjenigen stehen bei welchem sie abgestiegen sind

H 6 Gastwirthe Inhaber von Hötelgarnis und andere Personen sobald sie Reisende
aufgenommen haben sind verpflichtet bei der von ihnen nach den M 12 bis 17 der Polizei
Verordnung vom 18 Juni 1876 innerhalb der dort bestimmten Frist zu erstattenden Mel
dung bei dem Polizei Revier Büreau den Paß oder die Paßkarte des Reisenden mit vorzu
legen oder anzuzeigen daß derselbe solche Papiere nicht besitzt

s 7 Der Reisende ist verpflichtet dem Gastwirthe Inhaber eines HStelgarni oder
demjenigen welcher ihn sonst aufgenommen hat seinen Paß oder seine Paßkarte zur Vor
legung bei dem Polizei Revier Büreau zu übergeben

tz 8 Uebertretungen dieser Polizei Verordnung unterliegen einer Geldstrafe von
5 bis 30 Mark

Berlin den 9 Juli 1878 Königliches Polizei Präsidium
von Madai

Mnkfllrt Mraer Dchl
Die complette Herstellung eines Beamten Wohnhauses nebst Stallgebäuden

auf dem Bahnhofe Ikislvkvi veranschlagt zu 50000 Mk soll vergeben werden
Reflectirende Unternehmer wollen bezügliche Offerten mit entsprechender Aufschrift versehen
bis zu dem auf

Sonnabend den 10 August 1878 Vormittags 11 Uhr
anberaumten Submissions Termin versiegelt und portofrei an die unterzeichnete Dienststell
einsenden

Der Kostenanschlag nebst Zeichnung sowie die Submissions Bedingungen können auf
dem Büreau der Bau Inspektion VI eingesehen werden

Später eingehende oder nicht bedingungsgemäße Offerten bleiben unberücksichtigt

Halle den 22 Juli 1878 52278
Zrg iwkok1sn 7siks AAsckz ii

i Ivr liiiiiiii tl üillii Xempfehlen

trockene feste Waare bester Brennkraft
zum ermäßigten Preise von 9,30 Her1000 Stück franco Bahnhof Halle in Sendungen von je 10,000 Stück

Rühmlichst bekanntes gutes

IckZör AxxoMör
hat abzugeben die Brauerei von

in S chleusinge n

Tafel Butter
Meine allseitig als vorzüglich anerkannte

feine frische Dominialbntter durch ihren
hochfeinen süßen Geschmack ausgezeichnet em

pfehle pr Post in Fäßchen von 9 M Inhalt
täglich frisch zu 100 pr 65

R ztRügenwalde
frisch von der Presse

bei FFÄlllicUilllre Älrellimliier
von vorschriftsmäßigem Gehalt an reiner Sa
licylsäure und in der Zusammensetzung des
für die deutsche Armee verordneten Fuß
streupulvers empfehlen

109

Soeben erschien
Erfolgreichst Behandlung der

SchwinSsucht
durch einfache aber bewährte Mittel
Preis 30 Pfg Kranke welche glauben an
dieser gefährlichen Krankheit zu leiden wollen
nicht versäumen sich obiges Buch anzuschaffen es

bringt ihnen Trost und soweit noch möglich
auch die ersehnte Heilung wie die zahlreichen
darin abgedruckten Dankschreiben beweisen
Vorräthig in allen Buchhandlungen oder gegen
Einsendung von gs Pfg auch direkt zu bezie
hen von Richter s Verlags Anstalt in Leipzig

Wir find jetzt in der Lage von der

MUM MMU
errichten zu können und bitten Reflektanten sich

an uns wenden zu wollen

Schuhe H Mliilmilllim
Ein j Schreiber erbietet sich außer seinen

Dienststunden zur Anfertigung schriftlicher
Arbeiten um sich dadurch einen Nebenver
dienst zu erwerben

Wer sagt die Exped d Bl
Z Führ d Bücher u sonst Corresp, sowie

der vork Rechtss emps sich ein j erf königl
Beamter Offert u M 300 Hauptp er b

Der Sattler
welcher dieser Tage beim Unterzeichneten war

wegen Stellung erhält sofort Arbeit in einer
Wagenfabrik durch

A Böhmelt Rathhausgasse 13

HAaraihsitsQ
jeder Art werden sauber und billig an
gefertigt Zöpfe von 75 Pf an Pnffen
von 4V Pf an Nene Zöpfe von 2 Mk an
Ausgekämmtes Damenhaar kauft

F FLgr Steinstr 25 und Oberglaucha 36

Am Sonnabend den
3 Aug 3 Uhr Nachm

i Extrazug

Heute traf eine Sendung schön geräucherte
Aale Bücklinge und Flundern ein

Stand an der Marktkirche beim Kaufmain
Herrn Arnold

Haus Verkauf
Ein in Cospa 1 Stunde von Eilenburg

gelegenes und in gutem Zustande befindliches

Wohnhaus mit 4 Stuben Stallung und Gar
ten welches sich hauptsächlich für einei
Schmied oder Stellmacher eignet worin anet
beides nötigenfalls zusammen betrieben werde
könnte soll veränderungshalber sofort verkaust
werden Näheres durch Gastwirlh Hubcrl
in Cospa bei Eilenburg

Billetgültigkeit 3 lochen Fahrtunterbrechung
und Courierzugbenutzung auf Rücktour gestattet

2 Extrazug

Rückfayrt beliebig innerhalb 6 Tagen mit
Personenzügen

Mß Billets uur noch heute sowie
alles Nähere bei Steinbrecher H Jasper
am Markt

Brod von neuem Roggen empfiehlt
gr Steinstr 52

50 Meter
bestes kieserncs Höh

sehr preiswerth zu verkaufen Bahnhof 6

2 Hähne echt ital Race Jahr all
verkauft gr Ulrichstraße 24 im Hof

Eine Nähmaschine Howe ist billig zu
verkaufen bei Lehrmann Trödel 2

Ein vollblühender Oleander 7 Fuß
hoch ist zu verkaufen

Schulgasse 1 in Giebichenstein
Neues Gersten und Roggenstroh ver

kauft kl Ulrichstraf ze 27
Ein Stuben Kochofe
Kachelaufsatz billig zu verkaufen

alte Promenade 20 part
1 Paar Hühner tanben verk Wilhelmstr

1 Waschtisch n 1 Bett billig zu vev
kaufen Lindenstraße 4

Neues Gerstenstroh verlaust die
Oekouomie kleine Brauhansgasse 11

Eine gute polirte Kiuderbettstelle billin
zu verkaufen Hanfsack 2

Eine neue Howe Maschine Umstände hal
ber billig auch aus Ratenzahlung zu verkaufen
Näheres M Trieft neue Promenade 14 I

Ein Kleidersekr Stehpult u i Feder
bett ist Umzugsh z verk neue Prommade 8,1

Ein Stubenkochofen mit Kachelaufsatz bil
lig zu verk alte Promenade 20 part

c

Sonnabend den 3 August 8 Uhr Abends
auf Wunsch im Paradies Garten

Abendliedevtafel
Versammlung

Hiesiger Fleischermeister
findet Moutag den 5 August Abends
8 Uhr in den Drei Schwänen stau

D B
Assss s Z sstavtratioii

Heute Sonnabend Schlachtefest

Sonnabend den 3 Angnst
Bier ff v

Hrn W Rauchfuß 15

länäöQZartön
Heute Sonnabend I ükvilri mit
Klösen u Meerrettig Fbe

WSTII SST ZR
Donnerstag auf den Wege von der Stadt
Hamburg bis an das obere Ende der Luisen
straße verloren Wiederbringer erhält Beloh

nung Lindenstraße 20
Eine Futterkrippe mit Eimer u Sack

verloren von Diemitz bis Halle Gegen Bc
lohnung abzugeben Martinsgasse 7
Sonnt gold Medaill ges Advokatenweg 1

Hmte Morgen den 2 August starb naä
langen schweren Leiden meine liebe Schwester
Emma Dies statt jeder besonderen Meldung

A Jungmann

Fiir den Jnferatentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle
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